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herausverantw .Red .R .E.
19 .Jahrg.Sie ,Samstag,24 .Juli1909.

AusdemRathause .DerStadt¬
rat hält in derkommendenWoche
drei Sitzungen abzw .Dien¬
tag ,DonnerstagundFreitag ,ge¬
desmalum10UhrVormittags,

der dicationsant im
städtischenConscriptionsamte
Leopold Berger vollendete am
24 .Juli . J .sein35 .Dienstjahr¬
AusdiesemAnlassewardieser
verdienstvolleBeamte ,welche
sichimKreiseseinerKollegen
allgemeiner Beliebtheit er¬
freut ,Gegenstandherzlicher

rationen .
öffentlicheBeleuchtungim21ten

euchtung .DerStadtratgeneh¬inigtenacheinemBerichtedes
S .R .Knollhin dieVerbesse¬
rungder BeleichtunginKa¬

an durch Neuaufstellungvon
10halbächtigenAuersammen

u von halb gant¬
genGratzinDoppelsammeneinen Kostenbetrag von1088 .
für die VerbesserungderBe¬
Leuchtungin der Straßezum
StadtGaswerkin derLeopolda¬
durcherrichtungvon5gänz¬

a 8 hallmächtigenAnerkammer
einen Kostenbetrag von6662
undfür dieVerbesserung
der Beleuchtungin derlo¬
risdorferstraße inLeopolda¬
undTagrandurchErrichtung
von34 halbächtigenAner¬
sammeneinen Betragvon
1428 x

Besuchderstädt .Straßenbahnen.
Hr .Mag.StrebenvonderMoskauer
städt .Straßenbahnist vondemdor¬

tigen Ober-Bürgermeisternach
Wienentsendetworden,umhier
dieganzeUrganisationdesDienstes
der Straßenbahneneingehend
zu studieren ;bei derMoskauer
Stadt-Verwaltungbesteht ,nachein
gehendenStudiumderVerwal¬
lungsberichteallergrößereneuro¬
chischenstädt .Straßenbahnen
dieAbsicht,diedortigeVerwaltung
nach demWienerMustereinzu¬
richten .Nachmehrals8tägigem
AufenthalteundeingehenderBe¬
sichtigungallerEinrichtungen
ist G .g .Strimbauvonfür
wiederabgereist .
örderungvon Rats -und
dienen .Der Stadtrat
hatnacheinemBerichtedesB.
Neumayer zu Ratsdienern
Julius Franz Tra¬
ter FranzRauchenschwandt¬
ner ,JohannMartin undGranz
Herbst ,undzuAmtsdienern,
FranzHoratschek,AntonAuer
AdolfMinnichofer,Ludwig
Lange ,Franz Tuma ,Karl
Prose ,Josef Tuch ,Ludwig
VielmehrundKarlSchmid

ernannt .

DieWasserversorgungdesIII .
Bezirkes :DerStadtratgenehmig¬
te nacheinemBerichtedesS .R.
SchneiderdasProjektfüreine
300mweiteRohrleitungder1 .
HochzuellenleitungvonPräter¬
stern durchdie KronprinzRu¬
HolstraßeüberdieKronprinzKu¬
dochbrückebis nachRaganim
21 .BezirkemiteinemKostener

fordernissevon230000r .
SteuereingängeimI .Quartale1909.
beidenstädtischenSteueramts¬
Abteilungenfür dieBezirke
1 bis 21sind im2 .Quartal1909
an Steuerneingegangenu .zw.
LandesfürstlicheSteuernR.29,933,63,
Landesunlagen 7,468 .433
Städtische Umlagen14205722
GewolbwacheBeiträge34092.
HandelsamerBeiträgeS .318239
GeberbeschuldbeiträgeS .147321,
Contokarrent undInteres¬
Verrechnung3 ,174936 ,zu¬
sammen55 ,302375 .hievon
ab den Betrag von4918092 .
DieserBetragbestehtausÜber¬
tragungenvonZahlungeneines
Steuerjahresaufeinanderes,

ausbaren ,anSteuerträger
geleistetenErsätzenvonzu

viel bezahltenSteuerbeträgen
undaus denKontokarren ,und
InterimsAusgabendamit
verbleibtein reinerEmpfangan
direktenStaatssteuernsamt

AnlagenundNebengebührenfor¬
50 ,384 .283 .DieseSummeder
reinenEmpfänge,im2 .Quarta¬
le 1909der50384 .283ergibtergegenüberder reinenEmpfänge
in dergleichenPeriodedesVor¬
jahresper48 ,131768eineZu¬

nahme von 2252515 .An
gen ist ein Betrag
von 22362eingegangen

StädtischeSammlungen:DieStadt¬
rat beschloß,nacheinemBerichte
das S .K .RatzkaeinCancel¬
joratGrillparzersfürdiestädt¬
Sammlunginhäuslichzuerwerben.



Gr .S .K .KnollhatunsumVer¬
vielfältigungnachstehender
Entgegnungersuchtu .bittetdie RedaktionenderParteiblätterundgefl .Aufnahme

x

DiepolitischenScharfrichterRau¬
mann Schlinger oder Arbeitung

undVolksbote .
S .R .JohannKnoll desBe¬

zirkeshatsichin derAugender
sozialdemokratischenBlätter ,
einesgroßenVerbrechensschul¬
tig gemacht.EshatinApprovisio¬
nierungsausschußeinAngele¬
genheitder Bekämpfungder
Getreidespeiserhöhungmit
noch 3 anderenMitgliedern
dieserKörperschaftgegenden
Antrag des jedengebinder
und desSozialdemokraten
Renigen betreffend dieAuf¬
hebungderGetreidevollefürden Referenten ,und denMa¬
gistratsantraggestimmt ,der
gegendenGetreideterminandt
sichrichtete.ErmußalsonachdemVo¬
teile derArbeiter-ZeitungunddesVolksbotengeheiltwerden

Eigentümlichist es indieser
Sachenur der Vorgangder
Sozialdemokrate.InFrankreich
z . . ,wodie SoziimParlame,
unddahineigentlichdiese
Frageder Einfuhrolledie
Majoritäthaben,wirddieEinfuhr¬
vonGetreide ,Roggenetc .mit
einemvielhöherenZollbelegt
alsin Oesterreich,auchdortsind

Mehl .Lebensmittelpreisestark
gestiegen ,aber voneinerZoll¬
aufhebungfürdieseArtikelist
keineSchur.Ähnlichsagedeutsche
landundanderenKulturstaaten.

DieUrsachedersohoheMehl¬
chreiseist auchnichtinerster
Liniein denEinfuhrszollen
zusuchen ,sondernbei unsin
OesterreichimZwischenhandel .
Der Bauer einerseits
undder Konsumentanderer¬
seits sind wie überall dem
Großkapitalausgeliefertu .zu
in der Weise ,daß derBauer¬
wohl die Arbeit beiGewinnung
derFruchthat ,denPreisjedoch
der Freudemacht ,dieFrucht
wird von denGroßkundlinden
zusammengekauftundderMarkt¬
reis nachBedarfvonihnen
reguliert .Hier wäreder
Punkt ,wodieArbeiterzeitung
undderVolksboteeingreifen
könnten ,aber Bauer ,dasist
wasAnderesJuden ,Großa¬
pital undSozialdemokratie
sindeben3 Alliirte ,derpoliti¬
schreiben .Esstehtdaher

einemSchlingerundReumann
nichtgutan ,übereinenMann
zuschreiben,dessenVerhalten
in dieserFrageso ist ,wie
die seiner Parteimännern
Parlamente .WennderMahl¬
preis nur umdasgestiegen

wäre ,wasder Zollausmacht,
dannwurdekeinMenschvon
einer Feuerungsprechenund
schreiben ,weilaberdieAus¬
beuttereiimZwischenhandel
der größtenteils der Korn¬

sie betreibt ,liegt undüber
diese BüchererReumann
Arbeiterzeitung)u .Schlieger
Volksbotenichtsschreiben

kannüber dieseSchreibweise
gegenS .K .KnollzurTages
ordnung übergegangenwerden ,


	[Seite]
	[Seite]

